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Benefizkonzert für das Augustinusmissionswerk mit dem Polizeiorchester Bayern

Vielstimmige Perspektiven auf die Passion in Musik, Wort und Bild 

Peer Schlechta

Stefan Hussong – Akkordeon | Martina Esser – Sprecherin | Br. Carsten OSA – Visuals & Licht

Wir glauben an die Auferstehung der Toten, die in 
Christus vorausging, damit auch der Leib auf das 
hoffe, was im Haupt vorausgegangen ist. Das Haupt 
der Kirche ist Christus, die Kirche ist der Leib Christi. 
Unser Haupt ist auferstanden, es stieg in den Him-
mel auf. Wo das Haupt, dort auch die Glieder. Gott 
schenke euch die Wiedergeburt, Gott bewahre euch 
und schütze euch; Gott, der das ewige Leben selbst 
ist, führe euch zu sich. Amen.
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Fr | 19.04. | 19.30

So | 21.04. | 15.00

Sa | 11.05. | 19.30

So | 12.05. | 17.00

Fr | 17.05. | 19.30

Karmittwoch | 27.03. | 19.30

Ostermontag | 01.04. | 19.30

»Versöhnung«

»Highlands«

»Unter den Frauen«

»Lesung zum 100. Geburtstag Jehuda Amichais«

»unplugged« – Heinrich Bedford-Strohm im Gespräch mit Br. Michael OSA

»Aufhören«

Orgelkonzert an Ostermontag

Polizeiorchester Bayer | Prof. Johann Mösenbichler – Leitung

Vokalensemble Crescendo | Volker Hagemann – Leitung

In Zusammenarbeit mit der Evangelischen Cityseelsorge, der Domschule Würzburg und der 
Katholischen Akademikerseelsorge Würzburg.

Vokalprojekt Berlin | Benedikt Haag – Leitung

Musik: Regine Schlereth – vocals/keys, Tobias Germeshausen – vocals/guitar

Gottesdienste
Montag bis Freitag

Sonntag  
10.00 | Eucharistiefeier
21.00 | Moonlight Mass

Samstag  
17.30 | Eucharistiefeier 11.30 | Eucharistiefeier

Pforte des Augustinerklosters | Tel.: 0931 30 97-0
Mo bis Fr: 09.00 – 11.30 

GesprächsLaden bei der Augustinerkirche | Tel.: 0931 55 80 0

Mo, Mi & Fr: 10.00 − 11.30
Beichtzeiten

Mo, Di, Do, Fr | 10.00 – 13.00 & 14.00 – 17.00 
Mi | 10.00 – 13.00 & 17.00 – 19.00 

Musik & Meditation
dienstags | 17.00

Ritaandacht
Mi | 24.04. | 17.00

ZwischenRaum-Ritual
Mi | 10.04. | 17.00
Mi | 08.05. | 17.00

Übersicht über Gottesdienste &
weitere Angebote

sym.cat.16

augustinus schreibt

»

»

geschlossen in der Osterwoche 02. bis 05.04.

außer in Osterwoche Mittwoch, 03.04. und Freitag, 05.04.

außer Ostersonntag, 31.03.

außer Osterwoche 02. bis 05.04. 

außer in der Osterwoche am 02.04. 



thema

aus
Kirche & Kloster

Zu den Evangelien, die wir an den Sonn-
tagen der Fastenzeit gehört und gelesen 
haben, zählt auch – am 2. Fastensonntag – 
der Abschnitt, den wir unter der Überschrift 
»Die Verklärung Jesu« kennen. Dieses Jahr 
– es wurde das Markusevangelium gele-
sen – endet diese Erzählung mit den Worten 
»Während sie den Berg hinabstiegen, verbot 
er ihnen, irgendjemand zu erzählen, was sie 
gesehen hatten, bis der Menschensohn von 
den Toten auferstanden sei. Dieses Wort be-
schäftigte sie und sie fragten einander, was 
das sei: von den Toten auferstehen.« 

Ja, was ist das: »von den Toten auferste-
hen«?

Mit Ostern verbinde ich immer wieder die 
Hoffnung, dass ich es zumindest ein bisschen 
erahnen kann, was es ist. Erklärt wird es mir 
in den Berichten vom leeren Grab und allem 

keiten ergründen kann. Geheimnisse müssen einem anvertraut werden. Man 
muss eingeweiht werden in ein Geheimnis oder ihm forschend auf die Spur 
kommen. Man braucht jemanden, die oder der es enthüllt oder verrät. Es 
muss mich sozusagen jemand an die Hand nehmen und mir sagen, was es 
bedeutet oder was dahintersteckt. Irgendwann werde ich das – so hoffe und 
glaube ich – am eigenen Leib erleben. Irgendwann, wenn diese Welt bedeu-
tungslos geworden ist, wenn alles Irdische nicht mehr ist – nicht mehr die 
Dinge um mich herum und auch die Menschen, die mir lieb und wichtig sind. 
Dann wird mich einer an die Hand nehmen und mir offenbaren, was das ist: 
von den Toten auferstehen.

Und bis dahin…? Bis dahin bleibt mir die Botschaft, die wir Jahr für Jahr 
immer wieder und neu an Ostern hören. Und ich erahne, mehr als ich es erle-
be oder gar begreife, dass da einer ist, mit dem dieses Geheimnis begonnen 
hat.

Manchmal, ja manchmal habe ich das Gefühl, wie ein leichter Windhauch 
oder ein Schauer, der mir über den Rücken geht, dass der Sieg über den Tod 
wirklich und wahr ist. Ja, manchmal, wenn ich lese oder höre, wie Maria 
sich dem zuwendet, der sie anspricht mit ihrem Namen – und den sie dann 
erkennt, lebend, den sie bitter beweint hat. Da wird aus Tod Leben. Und ich 
hoffe, dass auch ich einmal meinen Namen hören werde. Dann wird aus Tod 
Leben, aus einer Ahnung Wirklichkeit – erst dann.

Ich wünsche allen – auch im Namen meiner Brüder – ein gesegnetes und 
lebensfrohes Osterfest!

Ihr/Euer
P. Lukas

Drumherum nicht. Zu verschieden sind die 
einzelnen Erzählungen in den vier Evangelien, 
als dass ich mir ein klares Bild machen könn-
te. Da ist ein leeres Grab und es sind Frauen 
und Männer, die das erstaunt sehen und eben 
auch nicht begreifen. Da sind Engelgestalten, 
die auf den verweisen, der nicht mehr da 
ist – nicht mehr im Grab ist – und dass er 
lebe. Verwirrend agieren die Frauen. Einmal, 
bei Markus, verschweigen sie, was sie erlebt 
haben. Ein andermal, bei Matthäus etwa, lau-
fen sie freudig los und begegnen dem Aufer-
standenen unterwegs. Verständnislos agieren 
die Männer oder eben glaubend, wie im Jo-
hannesevangelium. Aber was geschehen ist 
in dieser Nacht, was das ist: von den Toten 
auferstehen, das bleibt ein Geheimnis.

Und Geheimnisse sind nun einmal etwas, 
das man nicht einfach so mit eigenen Fähig-

Windhauch«
»Wie ein leichter

P. Lukas Schmidkunz OSA – 35 Jahre Priester

Infoabend über die Reise von Br. Peter und Br. Carsten in den Kongo

Der 13. Mai 1989 war nicht nur für P. Lukas ein besonderer 
Tag, sondern ebenso auch für den Augustinerkonvent und 
das Studienseminar St. Augustin in Weiden in der Oberpfalz. 
An diesem Tag wurde P. Lukas, gebürtiger Oberpfälzer und 
ehemaliger Schüler unseres Seminars in Weiden, von Weih-
bischof Wilhelm Schraml zum Priester geweiht. In den fol-
genden Jahren war P. Lukas in der Gemeindeseelsorge in 
Münnerstadt und im Pfarrverband Fährbrück, dann in den 
Pfarrgemeinden rund um Germershausen im Eichsfeld tä-
tig, bevor er schließlich in Germershausen als Direktor die 
Leitung der Bildungsstätte St. Martin übernahm. Seit 2011 
bringt P. Lukas sich nun neben Tätigkeiten in der Leitung der 
Ordensprovinz, zunächst als Provinzsekretär und seit 2019 
als Provinzial, bei der Pastoral in unserer Kirche ein. Für all 
das sei ihm, verbunden mit guten Wünschen und der Bitte 
um Gottes weiteren Segen, herzlich gedankt.

Am Montag in der Karwoche, dem 25. März, berichtet Br. Peter um 18 Uhr in unserer Kirche 
von der Reise in den Kongo, die er Ende Januar/Anfang Februar zusammen mit Br. Carsten 
unternommen hat. Bei dieser Gelegenheit werden zahlreiche Foto-Aufnahmen zu sehen sein, 
die einen lebendigen Eindruck von der Situation im Kongo vermitteln und anhand derer der 
aktuelle Stand der Projekte des Augustinus Missionswerks in dieser Region abgelesen wer-
den kann. Zu der Veranstaltung sind alle Unterstützer:innen des Augustinus Missionswerks 
und alle, die es vielleicht noch werden wollen, herzlich eingeladen.

Herzlich laden wir in der Zeit nach Ostern ein, diesen besonderen Gottes-
dienst mit der Krankensalbung, dem Sakrament der Stärkung, mitzufeiern.

Gottesdienst mit Krankensalbung
Mi | 17.04. | 17.00

KAR- UND OSTERTAGE

in der Augustinerkirche

25. März | Karmontag

Eucharistiefeier
11.30  

26. März | Kardienstag
11.30

Musik und Meditation

Eucharistiefeier
17.00 

30. März | Karsamstag

Trauermette
08:00 

31. März | Ostern

Osternacht
Chor der Augustinerkirche | Regine Schlereth – Orgel 
Hans-Bernhard Ruß – Leitung

05:30 

10:00
Osterhochamt

29. März | Karfreitag

08:00 

15:00 

Co-Scho | Evgeniya Kavaldzhieva – Marimbaphon
Deanna Talens – Cello | Guido Simon – Saxophon
Regine Schlereth – Orgel/Klavier 
Hans-Bernhard Ruß – Leitung

Trauermette

Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu

27. März | Karmittwoch
11.30

Eucharistiefeier

28. März | Gründonnerstag

18:00

08:00 Trauermette

Abendmahlsfeier
Co-Scho | Regine Schlereth – Orgel 
Hans-Bernhard Ruß – Leitung

24. März | Palmsonntag

Eucharistiefeier mit Palmweihe
10:00

21:00  
moonlight mass 

01. April | Ostermontag

Eucharistiefeier

19:30  
Orgelkonzert am Ostermontag

10:00

Peer Schlechta (Kassel)

»Karmittwoch«19.30

»AUFHÖREN« – 
Vielstimmige Perspektiven auf die Passion 
in Musik, Wort und Bild

21.00 
Moonlight-Mass - entfällt

Chor der Augustinerkirche 
Regine Schlereth – Orgel | Hans-Bernhard Ruß – Leitung

18.00  Reisebericht der letzten Kongoreise
von Br. Peter und Br. Carsten

Stefan Hussong – Akkordeon 
Martina Esser – Sprecherin
Br. Carsten Meister OSA – Visuals 




